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1. Wir stehn auf Mes - sers Schnei - de
2. Wir ste - hen nah am Ab - grund,
3. Der Griff nach je - dem Stroh - halmV b r t ie i i i i i r q r t ie i i rDmA 7Bb7G 7Dm

1. und se-hen doch nicht scharf, be - rech-nen
2. vor uns der Ho - ri - zont, be - grei- fen
3. ist al - ler Mü -hen wert, nichts muss fürV b i i i i i i q i i r i i t ie h.......... G 7DmBb7

1. und ver - wal - ten E - lend, Not, Be - darf.
2. und er - o - bern, Er - de, Son - ne

t
Mond.

3. e - wig blei - ben, e -wig sinn - ent - leert.V b r t ie i i i i if i ie i i r q i i rEbj7Em 7Gm/FGm
1. Es ist uns ge - sagt, Gott, was gut ist, Wun-den
2. Es ist uns ge - sagt, Gott, was gut ist, We - ge
3. Es ist uns ge - sagt, Gott, was gut ist, Nie-mandV b i i i i i r q i i r i i i iBbj7Cm 7Dm 7

1. kön - nen hei - len. Ar - mut ist glo - bal,
2. sind ver - schie - den, Krie - ge sind glo - bal,
3. ist nur Sün - der. Gott, du liebst die Welt.V b t ie i i t ie 24 i i i i 44 i i i qG +Bbj7N.C.

1. wa - rum nicht, wa - rum nicht auch das Tei - len?
2. wa - rum nicht, wa - rum nicht auch der Frie - den?
3. Was lie - ben, was lie - ben dei - ne Kin - der?

43. Deine Kinder
Text: Lothar Veit 2010

Musik: Wolfgang Teichmann 2010
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